
Gedanken zur Jahreslosung 2023

Liebe Gemeinde

Wollen wir nicht alle gern gesehen werden?
„Sehen und gesehen werden“, heisst es doch.
Wie bitter und demütigend ist es für jemanden,
der dauernd übergangen wird. Es ist, als zöge
das Leben vorbei, ohne dass man selber daran
teilnähme, als stünde man bloss am Ufer des
Lebensflusses. Fast jeder Mensch möchte be-
achtet werden. Kaum jemand findet Gefallen an
einem Mauerblümchendasein.

Bei uns in der reichen Schweiz gibt es, im
Gegensatz zu vielen Gesellschaften und Län-
dern, keinen Kampf mehr ums tägliche Brot,
hingegen um Aufmerksamkeit, oft in den sozia-
len Medien geführt: „Wie viele Followers auf
Facebook habe ich, wie viele Likes hast du be-
kommen?“ Es werden Unmengen an Selfies
verschickt: „Sieh her, ich bin an den Niagara-
fällen“. Oder: „Da siehst du mich mit Bundes-
rätin Viola Amherd“. Worum geht es dabei ei-

gentlich? Vermutlich weder um die Niagarafäl-
le noch um die Bundesrätin, sondern eher um
das Ich, das beachtet werden möchte. Schau,
ich vor den Niagarafällen, ich mit Viola Am-
herd.
Hagar, die ägyptische Magd der Sarai, kann

kein Selfie mit ihr in einer betörend schönen
Wüstenlandschaft abschicken. Kein Mensch
kann sie in ihrer Wüsteneinsamkeit sehen. Ge-
flohen vor Abrams Frau steht sie weit abge-
schlagen am Schluss der Aufmerksamkeitslis-
te. Die ganze Geschichte lesen Sie in 1. Buch
Mose Kapitel 16. Hagar ist ganz allein – und
schwanger. Das ist für sie, wenig erstaunlich,
kaum Trost, sondern vergrössert ihre Not. Doch
jeder Hilferuf wäre vergeblich gewesen. – Da
begegnet ihr ein Bote Gottes, bewegt sie zur
Rückkehr und verheisst ihr eine grosse Nach-
kommenschaft. Hagar weiss, wer ihr den Engel
geschickt hat. Sie spricht zu Gott:

„Du bist ein Gott, der mich sieht.“
1. Mose 16,13

Den Knaben, den sie kurze Zeit später zur
Welt bringt, nennt sie Ismael, Gott hört.
Ihnen, liebe Leserin, lieber Leser, wünsche

ich auch im neuen Jahr Vertrauen zum Gott Ha-
gars, der auch unser Gott ist. Er sieht Sie, auch
in Momenten, wo Sie wenig Beachtung von
Menschen finden. Er sieht Sie jederzeit und
überall, und ganz besonders in Not und Ein-
samkeit. Auch ohne ein einziges Selfie!

Ihr Pfarrer Hans Andreas Tanner

„Du bist ein Gott, der mich sieht.“
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Aus dem Gemeindeleben

Für Senioren
60+ Veranstaltung
Sonntag, 8. Januar, 14.30

Uhr, Turnhalle Dorf, Oberent-
felden
Theatervorstellung „Es fährt
kein Zug nach Irgendwo“.

Aus dem Fiire mit de Gros-
se wird der Schatzgräber-
Träff. Wenn die Kinder grös-
ser werden, forschen sie ger-
ne. Ja, wir Schatzgräber for-
schen und lesen zusammen in
Geschichten von spannenden
Menschen von heute und aus
der biblischen Zeit und su-
chen nach lebenswichtigen
Schätzen. Nach Schätzen, die
uns zeigen, wie spannend

und bereichernd ein Leben
mit Gott ist.
Kinder mit Geschichten-

Entdecker-Freude, unabhängig
ihrer konfessionellen Her-
kunft, sind herzlich willkom-
men. Wir treffen uns jeweils
gleichzeitig zur Chinderchile
in der Arche im Unterge-
schoss des Kirchgemeinde-
hauses. Wir freuen uns auf
viele Forscher!

Susanne Kemmler

Morgenbesinnung
Jeden Mittwoch, 9.30 Uhr fin-
det in der Alterssiedlung
„Chreesegge“ eine Morgen-
besinnung statt. Gäste von
„auswärts“ sind herzlich will-
kommen.

04.01. Pfarrer H. A. Tanner
11.01. Seelsorger F. Krause
18.01. Pfarrerin N. Heggli
25.01. Pfarrer A. Wahlen

Jubilare Besta�ung
98. Geburtstag
27.01. Frieda Seeberger

Alterszentrum im Zopf,
Oberentfelden

95. Geburtstag
26.01.Walter Noser

Obere Sonnhalde 5

91. Geburtstag
15.01. Fanny Fischer

Höhenweg 16

90. Geburtstag
22.01. Hans Rudolf Stauffer

Quellmattstrasse 21

85. Geburtstag
21.01.Walter Kuch

Quellmattstrasse 83

Herzliche Glückwünsche
zum Geburtstag!

„Er aber, der Herr des Frie-
dens, gebe euch Frieden alle-
zeit und auf alle Weise. Der
Herr sei mit euch allen!“

2. Thessalonicher 3,16

Bitte melden Sie sich im Sek-
retariat, wenn Ihr Geburtstag
nicht veröffentlicht werden
soll.

am 5. Dezember
Emma Wälty-Lüthi, 81 Jahre
alt, wohnhaft gewesen an der
Neufeldstrasse 5

„In mir ist es finster - aber bei
dir ist das Licht. Ich bin ein-
sam - aber du verlässt mich
nicht. Ich bin kleinmütig -
aber bei dir ist Hilfe. Ich bin
unruhig - aber bei dir ist Frie-
de. In mir ist Bitterkeit - aber
bei dir ist die Geduld. Ich ver-
stehe deine Führung nicht -
aber du weisst den Weg für
mich.“

Dietrich Bonhoeffer

Und Gott sah an alles, was er
gemacht hatte, und siehe, es war

sehr gut.“
1. Mose 1.31

Monatsspruch

Chinderchile/Fiire mit de Chliine

Schatzgräber-Träff/Fiire mit de Grosse

Ein neuer Name für das be-
währte Angebot: Das Fiire mit
de Chliine heisst jetzt Chin-
derchile.
Weshalb ein neuer Name?

Schon länger stellen wir fest,
dass Kinder nicht (mehr)
kommen möchten, weil es
Fiire mit de Chliine heisst.
„Was? Ich bi doch nid/nüm-
me chlii!!!“, war eine Reakti-
on, die wir öfter zu hören be-
kamen.
Wir treffen uns nach wie

vor zehnmal im Jahr für eine
kurze Feier im Kirchgemein-
dehaus. Jeweils am Freitag-
nachmittag begrüssen wir uns
im Foyer und laufen um 15.30
Uhr gemeinsam in den Kir-
chensaal. Dort beten und sin-
gen wir zusammen, werden
von der Handpuppe Salome
und ihrem Freund Nils beglei-
tet und hören eine spannende

Geschichte. Kurz gesagt, wir
feiern mit und für Gott!
Nach dem etwa 30-minüti-

gen Teil in der Kirche wech-
seln wir in den Vortragsraum
und die Bastelfreudigen kom-
men zum Zug. Wir basteln et-
was Kleines, das zum Thema
der Geschichte passt und ge-
niessen das Zusammensein.
Es stehen auch Spielsachen
zur Verfügung.
Kinder aller Konfessionen

mit erwachsenen Begleitper-
sonen, die gerne biblische Ge-
schichten erleben möchten,
sind herzlich willkommen.
Wir freuen uns, auch neue Ge-
sichter kennenzulernen.

Herzliche Einladung
Team Chinderchile

Pfarrwahl
Die Pfarrwahlkommission

ist nach wie vor tätig.
Die jeweils aktuellsten In-

formationen finden Sie im
Schaukasten vor dem Kirchge-
meindehaus und auf unserer
Homepage www.ref-ue.ch .
Für die Pfarrwahlkommission

Barbara Karli



Aus dem Gemeindeleben

Liebes Gemeindemitglied
Die Kirchenpflegerinnen

und Kirchenpfleger, unser So-
zialdiakon, die Vertreterinnen
der Synode und die Mitglie-
der der Rechnungsprüfungs-
kommission starten am 1. Ja-

nuar in eine neue vierjährige
Amtsperiode. Wir danken Ih-
nen herzlich für das Vertrau-
en, das Sie uns mit Ihrer Wahl
entgegenbringen.
Ein neues Jahr steht vor der

Tür. Haben Sie Vorsätze ge-

Amtsperiode 2023 bis 2026

Kirchgemeindeversammlung vom 27. November 2022
Im gut gefüllten Vortrags-

raum begrüsste die Kirchen-
pflegepräsidentin Barbara Kar-
li die Teilnehmenden. Zuerst
stellte sie die Mitglieder der
Kirchenpflege und die Vertre-
tungs-Pfarrpersonen vor.
Anschliessend kam sie

zum Protokoll der letzten Ver-
sammlung, welches mit gros-
sem Mehr genehmigt wurde.
Für die Rechnungsprü-

fungskommission stellten sich
Daniel Suter, Yvonne Dätwy-
ler und Marie-Louise Wüst
zur Wahl. Sie wurden alle mit
50:1 Stimme gewählt und wir
dankten ihnen mit einem
grossen Applaus.
Joyce Wilson erläuterte an-

schliessend den Finanzvoran-
schlag für das Jahr 2023. Es
ging vor allem um die Abwei-
chungen, welche sich mit
dem neuen Lohnsystem, der

Orgelrevision und den tiefe-
ren Steuereinnahmen erklä-
ren lassen.
Die Frage zur Abweichung

des Postens "Sekretariat" wur-
de gestellt, worauf die Erklä-
rung folgte, dies sei vor allem
auf den Mehraufwand wegen
der Stellvertretersituation zu-
rückzuführen.
Der Voranschlag 2023 wur-

de mit grossem Mehr geneh-
migt.
Unter Varia folgten Infos

der Pfarrwahlkommission und
dass eine Pfarrperson in der
engeren Auswahl steht.
Ausserdem informierte uns

Barbara Karli, dass zwei wei-
tere Mitglieder für die Kir-
chenpflege gesucht werden.
Die beiden Vertretungs-

Pfarrpersonen berichteten, dass
sie mit Freude in unserer akti-
ven Gemeinde arbeiten und

Bildlegende v.l.n.r.: Susanne Bolliger, Sekretariat / Joyce Wilson, Ressort Finanzen / Daniel Reis, Ressort Liegenschaften / Yvonne Dätwyler,
Rechnungsrevisorin / Susanne Kemmler, Ressort PH / Barbara Karli, Präsidentin und Ressort Personal / Katharina Neumann, Ressort Ökumene und
Mission / Raphael Moser, Sozialdiakon / Daniel Suter, Rechnungsrevisor / Hans Andreas Tanner, Pfarrer / Noemi Heggli, Pfarrerin
(Konfirmandenunterricht)

Es fehlen: Yvonne Buchser, Synodale / Caroline Wüst, Synodale / Marie-Louise Wüst, Rechnungsrevisorin

dass sie die Zusammenarbeit
mit den anderen Angestellten
und der Kirchenpflege als
sehr fruchtbar erleben. Hans
Andreas Tanner betonte, dass
er auf Wunsch auch gerne
Hausbesuche macht.
Auch der Sozialdiakon Ra-

phael Moser erwähnte, dass er
die Zusammenarbeit sehr
schätzt. Weiter erzählte er,
dass viele seiner Anlässe gut
besucht sind, auch von Ju-
gendlichen mit nicht refor-
miertem Hintergrund.
Susanne Kemmler äusserte

sich positiv und dankbar über
die gute Zusammenarbeit mit
der Schule. Zudem hat sie
zum Krippenspiel eingeladen,
welches dieses Jahr von Ju-
gendlichen organisiert wird.
Auch die Esstasche kam

zur Sprache, welche immer
beliebter wird und vielen

dankbaren Menschen hilft.
Spenden sind willkommen!
Katharina Neumann er-

wähnte die gut besuchten An-
lässe Mitarbeiterabend und
Bettagsgottesdienst. Sie er-
zählte vom Äntefescht, bei
welchem die Kirche auch
wieder mitwirken wird.
Zum Schluss sprach Mar-

grit Sutter über das Gebet für
unser Dorf und betonte, dass
neue Teilnehmerinnen und
Teilnehmer herzlich willkom-
men sind.
Barbara Karli schloss die

Kirchgemeindeversammlung
mit einem Gebet von Dietrich
Bonhoeffer.

Nicole Girod

fasst, würden Sie gerne etwas
verändern? Und worauf freu-
en Sie sich im neuen Jahr?
Wir freuen uns auf zahlrei-

che Begegnungen mit Ihnen,
den persönlichen Austausch
in Gesprächen und das ge-

meinsame Feiern von Gottes-
diensten.
Von Herzen wünschen wir

Ihnen und Ihren Lieben einen
gesegneten Start ins neue Jahr
2023.

Herzlich, Ihre Kirchenpflege
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Go�esdienste Kirche am Werktag

Kontakt
Sekretariat
Susanne Bolliger
062 723 76 84
susanne.bolliger@ref-ue.ch
Mo., Di. und Do. 09.00 - 11.00 Uhr

Pfarramt
Pfarrer Hans Andreas Tanner
078 802 43 90
hansandreas.tanner@ref-ue.ch

Weitere Kontakte entnehmen Sie
bi�e unserer Homepage
h�ps://www.ref-ue.ch

Sonntag, 01.01. 10.00 Uhr Go�esdienst zum Neujahr
mit Pfarrer Hans Andreas Tanner
Kantonalkollekte: Bibelverbreitung

Sonntag, 08.01. 9.30 Uhr Go�esdienst
mit Pfarrer Hans Andreas Tanner
Kollekte: HEKS

Sonntag, 15.01. 10.00 Uhr Familien-Go�esdienst
mit Pfarrerin Andrea Allemann
Kollekte: Soulman, Kölliken

Sonntag, 22.01. 9.30 Uhr Go�esdienst
mit Pfarrer Hans Andreas Tanner
Kollekte: Hospiz Sta�onär Pallia�ve
Care, Brugg

Sonntag, 29.01. 9.00 Uhr Go�esdienst
mit Vikar Basil Widmer,
Oberen�elden
Kollekte: Gemeinscha� der
Versöhnung, Winterthur

Bibellesegruppe
Dienstag, 10., 17. und 24. Januar,
10.00 bis 11.00 Uhr im Kirchge-
meindehaus

EssPunkt
Dienstag, 10. und 24. Januar, 12.00
bis 13.30 Uhr im Kirchgemeinde-
haus

Handarbeitsclub
Mi�woch, 11., 18. und 25. Januar,
15.00 bis 17.00 Uhr im Kirchge-
meindehaus

Kreis der S�lle
Mi�woch, 11. Januar, 19.30 bis ca.
21.15 Uhr im Kirchgemeindehaus,
Leitung Ann Krauss, Anmeldung er-
forderlich

Kaffeestube
Donnerstag, 12., 19. und 26. Janu-
ar, 9.00 bis 10.30 Uhr im Kirchge-
meindehaus

Gebet für unser Dorf
Donnerstag, 19. Januar, 18.15 bis
19.00 Uhr im Kirchensaal

Filmabend für Frauen
Freitag, 20. Januar, 19.30 Uhr, für
Frauen jeden Alters, im Kirchge-
meindehaus

Chinderchile
Freitag, 20. Januar, 15.30 Uhr im
Kirchensaal: Kindergo�esdienst für
Kinder mit erwachsenen Begleit-
personen; anschliessend Basteln
und Spielen

Schatzgräber-Träff
Freitag, 20. Januar, 15.30 Uhr im
Kirchgemeindehaus, für Kinder mit
Geschichten-Entdecker-Freude

Tankstell
Samstag, 21. Januar, 19.00 Uhr Lob-
preisabend für die ganze Familie

„Jugendarbeit“
Let’s go, Let’s go young, We are
Church
Angebote und Daten stehen auf
unserer Homepage.

Moms in Prayer (MiP)
Susanne Kemmler
062 558 60 56

Hauskreise
Sabrina und Daniel Solenthaler
079 818 82 76
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Spendenkonto
Kirchgemeinde Unteren�elden
AKB Aarau, 50-6-9
IBAN
CH64 0076 1020 1126 0318 0

Kindergo�esdienst für Kinder von 4 bis 9 Jahre: 8. Januar

Kirchenkaffee: 8., 15. und 22. Januar

TWINT
Gerne dürfen Sie für Kollekten-
überweisungen nebenstehenden
QR-Code scannen.


